
Unsere Vereinsphilosophie 

Über unsÜber uns
Im Budocentrum Hamburg erwartet dich ein breites Im Budocentrum Hamburg erwartet dich ein breites Angebot aus modernen und traditionellen Angebot aus modernen und traditionellen 
Kampfsport-, Kampfkunst-, Selbstverteidigungs- und Fitness-Kursen, die von qualifizierten und Kampfsport-, Kampfkunst-, Selbstverteidigungs- und Fitness-Kursen, die von qualifizierten und 
lizensierten Trainer*innen geleitet werden. Wir sind sowohl im Breitensport, als auch im lizensierten Trainer*innen geleitet werden. Wir sind sowohl im Breitensport, als auch im 
internationalen Wettkampfsport erfolgreich aktiv. Mit Stolz blicken wir auf zahlreiche internationalen Wettkampfsport erfolgreich aktiv. Mit Stolz blicken wir auf zahlreiche 
deutsche, europäische und Weltmeistertitel. deutsche, europäische und Weltmeistertitel. 

Für uns steht der Spaß am Sport, sowie die Förderung von Gesundheit und Fitness an erster Für uns steht der Spaß am Sport, sowie die Förderung von Gesundheit und Fitness an erster 
Stelle. Gelebte Fairness, Toleranz und ein verletzungsfreier Trainingsablauf sind uns wichtig. Stelle. Gelebte Fairness, Toleranz und ein verletzungsfreier Trainingsablauf sind uns wichtig. 
Bei uns können Kinder ab vier Jahren, Frauen, Männer, Divers und Senioren*innen trainieren.Bei uns können Kinder ab vier Jahren, Frauen, Männer, Divers und Senioren*innen trainieren.

Als Budoabteilung gehören wir zur Sportvereinigung der Polizei Hamburg von 1920 e. V. (SVP). Als Budoabteilung gehören wir zur Sportvereinigung der Polizei Hamburg von 1920 e. V. (SVP). 
Die SVP ist ein gemeinnütziger Sportverein im Hamburger Sportbund und steht allen Die SVP ist ein gemeinnütziger Sportverein im Hamburger Sportbund und steht allen 
Menschen offen. Eine Zugehörigkeit zur Polizei ist nicht erforderlich. Menschen offen. Eine Zugehörigkeit zur Polizei ist nicht erforderlich. 

In der SVP waren Jiu-Jitsu und Judo die ersten Budo-Sportarten. Im Oktober 1928 nahmen die In der SVP waren Jiu-Jitsu und Judo die ersten Budo-Sportarten. Im Oktober 1928 nahmen die 
ersten Budoka ihr Training in der damit neu gegründeten, namensgebenden „Budoabteilung“ ersten Budoka ihr Training in der damit neu gegründeten, namensgebenden „Budoabteilung“ 
auf. Weitere Kampfsysteme folgten und legten letztlich 1986 den Grundstein für das heutige auf. Weitere Kampfsysteme folgten und legten letztlich 1986 den Grundstein für das heutige 
Budocentrum Hamburg.Budocentrum Hamburg.

    

VisionVision  

• Das Budocentrum Hamburg ist die erste Adresse für alle Kampfsport-, Kampfkunst-, • Das Budocentrum Hamburg ist die erste Adresse für alle Kampfsport-, Kampfkunst-, 
   Selbstverteidigung- und Fitnessinteressierten in der Metropolregion Hamburg.   Selbstverteidigung- und Fitnessinteressierten in der Metropolregion Hamburg.
• Um diesem Anspruch gerecht zu werden, erweitern und modernisieren wir stetig unser• Um diesem Anspruch gerecht zu werden, erweitern und modernisieren wir stetig unser
   Sportangebot, nehmen weitere, neue und moderne Sportarten hinzu und bauen unsere   Sportangebot, nehmen weitere, neue und moderne Sportarten hinzu und bauen unsere
   Sportanlagen und die dazugehörige Infrastruktur weiter aus.   Sportanlagen und die dazugehörige Infrastruktur weiter aus.
  
MissionMission  

• Unsere Angebote im Breiten- und Leistungssport stehen allen Menschen zur Verfügung, • Unsere Angebote im Breiten- und Leistungssport stehen allen Menschen zur Verfügung, 
   unabhängig von Geschlecht, Alter (ab 4 Jahren), wirtschaftlicher Stellung, kultureller und    unabhängig von Geschlecht, Alter (ab 4 Jahren), wirtschaftlicher Stellung, kultureller und 
   religiöser Herkunft.    religiöser Herkunft. 
• Nachwuchsförderung und Jugendhilfe wird bei uns ganz groß geschrieben.• Nachwuchsförderung und Jugendhilfe wird bei uns ganz groß geschrieben.
• Wir fördern unsere Vereinsangehörigen bei der Aus- und Weiterbildung zu • Wir fördern unsere Vereinsangehörigen bei der Aus- und Weiterbildung zu 
   Übungsleiter*innen, Trainer*innen, bei Graduierungen, Sportprüfungen und Wettkämpfen   Übungsleiter*innen, Trainer*innen, bei Graduierungen, Sportprüfungen und Wettkämpfen
   auf regionaler, nationaler und internationaler Ebene.    auf regionaler, nationaler und internationaler Ebene. 
• Grundlage unseres Erfolges bildet eine moderne, sportliche Infrastruktur sowie eine solide  • Grundlage unseres Erfolges bildet eine moderne, sportliche Infrastruktur sowie eine solide  
   finanzielle, hanseatisch geprägte Haushaltsführung mit langfristiger Planung.   finanzielle, hanseatisch geprägte Haushaltsführung mit langfristiger Planung.
• Mit unserem sportlichen Angebot und Gemeinschaftssinn bereichern wir sowohl unsere • Mit unserem sportlichen Angebot und Gemeinschaftssinn bereichern wir sowohl unsere 
   Vereinsangehörigen als auch die Gesellschaft in ihrer Lebensqualität.   Vereinsangehörigen als auch die Gesellschaft in ihrer Lebensqualität.
• Wir fördern die soziale Integration durch unser Vereinsleben.• Wir fördern die soziale Integration durch unser Vereinsleben.



Unser Leitbild 

Unsere Werte sind... 

Gleichberechtigung, Hilfsbereitschaft, Loyalität, Offenheit, Partnerschaft, Respekt, 
Toleranz, Transparenz, Vertrauen, Verantwortung, Wertschätzung

Das Budocentrum Hamburg wird durch ein japanisches „Torii“ 
betreten, welches philosophisch betrachtet, die Grenze vom 
Profanen zum Sakralen markiertDas Ziel

Unser Ziel ist die Formung von Körper, Geist und Seele zu einem harmonischen Ganzen. 
Durch kontinuierliches Training wird innere Zufriedenheit erlangt. Von klein auf bis ins hohe 
Alter werden Beweglichkeit, Konzentration, Fitness und Selbstvertrauen gefördert und 
erhalten. Diesen Weg beschreiten wir gemeinsam mit viel Spaß, Sport, Spiel und Entspannung 
in einer familiär-freundschaftlichen Gemeinschaft.

Der MenschDer Mensch
IIm Budocentrum Hamburg steht der MENSCH im Fokus. m Budocentrum Hamburg steht der MENSCH im Fokus. 
WIRWIR betrachten die Menschenrechte als selbstverständlich.  betrachten die Menschenrechte als selbstverständlich. 
WIRWIR leben eine überparteiliche und konfessionslose Vereinskultur.  leben eine überparteiliche und konfessionslose Vereinskultur. 
WIR WIR vertreten eine weltoffene und sozial geprägte Gesellschaft. vertreten eine weltoffene und sozial geprägte Gesellschaft. 
WIRWIR lehnen Rassismus, Extremismus und menschenverachtende Anschauungen ab.  lehnen Rassismus, Extremismus und menschenverachtende Anschauungen ab. 

Das japanische Schriftzeichen für „Budo“ (Weg des 
Kriegers) im Torii des Budocentrum Hamburg

Unser Angebot besteht aus: 
 • Traditioneller und moderner Kampfkunst
 • Selbstverteidigung
 • Wettkampfsport
 • Breitensport
 • Fitness 

Tradition und Moderne 

Unsere Vereinsphilosophie basiert auf einem Zusammenspiel
von Tradition und Moderne. Für uns bedeutet Tradition  nicht
die Anbetung der Asche, sondern die Weitergabe des Feuers.
Tradition im Sinne alter Kampfkünste und Moderne in Form 
internationaler Kampf- und Selbstverteidigungssysteme, 
Fitness und Gesundheitskurse.



              

Unser Sport- und Freizeitangebot
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 20539 Hamburg 

 Vereinsrestaurant „Budopoint“        • Laufkundschaft willkommen
 im Budocentrum Hamburg         • Reservierungen möglich
               • Essen zum Mitnehmen
 Carl Cohn Str. 41           • Partyservice      
22297 Hamburg            • Außenplätze     
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    Budoabteilung der Sportvereinigung Polizei Hamburg von 1920 e. V.

Jiu-Jitsu 



 
 Im Sinne eines harmonischen und verletzungsfreien Umgangs miteinander, halten wir uns an 
 Werte und Normen, die sowohl für Vereinsangehörige, als auch für Gäste gelten. 
 Diese sind:

 Respekt 

 • Unabhängig von Alter, Geschlecht, Graduierung und Herkunft begegnen wir uns gegenseitig    
       auf Augenhöhe, mit Respekt, Toleranz, Höflichkeit, Pünktlichkeit und Ehrlichkeit. 
 • Habe stets Respekt vor dir selbst, Respekt vor anderen und übernimm Verantwortung für 
       deine Taten.
 • Achte und behandle andere so, wie du von ihnen behandelt werden willst. Im besten Sinne 
       als Freund*in.
 • Übe Loyalität gegenüber den Trainer*innen, Sportkameraden*innen und deinem Verein. 
       Bleibe aber du selbst!
 • Achte auf deine Grenzen und respektiere die deiner Mitmenschen.
 

 Fairness
 
 • Verhalte dich im Training und im Wettkampf fair, sportlich und ehrlich. 
 • Nimm stets Rücksicht, vor allem gegenüber Schwächeren, Jüngeren und Älteren. 
 • Bewahre Ruhe und Selbstbeherrschung, auch wenn du die Situation als unfair empfindest.
 • Suche das Gespräch mit Trainingspartner*in, Wettkampfgegner*in oder Trainer*in.

Unsere Werte und Normen



 
 Einstellung 
 • Sei diszipliniert, trainiere fleißig und entwickle eine positive Einstellung. 
 • Zeige Einsatz und Leistungsbereitschaft.
 • Sei im Training und im Wettkampf konzentriert und aufmerksam.
 • Sei mutig und selbstbewusst, auch außerhalb des Dojo. 
 • Gib dich niemals auf, auch dann nicht, wenn eine Niederlage droht.
 • Auch eine Niederlage kann dich stärken, lerne daraus für die Zukunft.
 • Unterschätze nie dein Gegenüber.
 • Übe Bescheidenheit und erkenne die Leistung Anderer an. Niemand mag Angeber*innen.
 • Orientiere dich an denen, die noch besser sind, um deine Ziele zu erreichen.
 

  Hilfsbereitschaft
 • Sei stets hilfsbereit, auch außerhalb des Dojo. 
 • Helfe und unterstütze deine Trainingspartner*innen und deine Trainer*innen. 
 • Fördere den Zusammenhalt, indem du Neuen hilfst, sich im Verein einzuleben.

 Gesundheit und Hygiene
 • Achte auf deine Gesundheit! Schütze und stärke deinen Körper. 
 • Achte auf dich und deine Trainingspartner*innen, damit niemand ernsthaft verletzt wird.
 • Achte auf deine Körperpflege, vor und nach dem Training. 
 • Trage stets saubere Sportkleidung.
 • Halte Finger- und Fußnägel kurz geschnitten.
 • Laufe niemals barfuß von außerhalb (Flure, sanitäre Anlagen etc.) in oder aus dem Dojo.
 • Wenn du krank bist, bleib zu Hause. Erst recht bei Ansteckungskrankheiten. 

Unsere Werte und Normen



Dojo-Regeln

Im Sinne unserer Vereinsphilosophie gelten für alle Trainingseinheiten folgende Dojo-Regeln:

• Den Anweisungen der Trainer*innen ist unbedingt Folge zu leisten.
• Trainer*innen haben Vorbildfunktion und müssen als gutes Beispiel voran gehen.
• Auf den Matten darf nur barfuß trainiert werden (in Ausnahmefällen mit Mattenschuhen
   oder Socken).
• Mattenschuhe erst auf der Matte anziehen. 
• Außerhalb der Dojos muss vor, während und nach dem Training geeignete Fußbekleidung  
   getragen werden (auch bei Verlassen und Zurückkehren der Dojos während des Trainings).
• Achte auf deine Körperpflege, besonders vor dem Training. 
• Trage saubere Sportkleidung.
• Halte Hände und Füße sauber, Finger- und Fußnägel kurz geschnitten.
• Der Verzehr von Speisen innerhalb der Dojos ist nicht gestattet (das gilt auch für Kaugummi 
   während des Trainings).

• Die Teilnahme am Training unter Alkohol- und/oder Drogeneinfluss ist nicht gestattet.
• Die Einrichtungen und Geräte sind nur ihrem Zweck entsprechend zu nutzen.
• Die Nutzung des Kraftraumes ist nur nach erfolgter Einweisung gestattet.
• Ballspiele sind nur mit Softbällen gestattet.
• Schläge, Tritte, Würfe, Klopfen gegen Wände, Trennwände und Decke sind zu unterlassen.
• Melde dich bei deinen Trainer*innen ab, falls du vorzeitig das Dojo verlassen willst/musst.
• Das Fotografieren und Filmen während des Trainings (auch von außen durch die Fenster)   
    ist untersagt, bzw. nur nach Rücksprache mit der jeweiligen Trainingsgruppe gestattet.
• Handys, Smartphones, Tabletts, etc. sind untersagt, ausgenommen sie dienen als Hilfsmittel.
• Abnehmbarer Schmuck, Armbanduhren etc. sind aufgrund von Verletzungsgefahr 
    vor dem Training abzulegen. Nichtabnehmbarer Schmuck muss abgeklebt werden.
• Wertsachen, Taschen, u. ä. können in den Dojos in den Gepäckablagen deponiert werden.
• Ausnahmen sind generell mit den Trainer*innen abzusprechen.
• Übergeordnet gilt unsere Vereinsphilosophie. 


